
Gefahrenabwehr
im Kreis Offenbach

Der MHD engagiert sich als katholische Hilfsorgani-
sation ehrenamtlich in den Bereichen Soziale
Dienste, Ausbildung der Bevölkerung in Erster Hilfe,
Schulsanitätsdienst, gemeinsam mit der JUH im 
Katastrophenschutz, Ambulanten Hospizdienst,
Trauercafe, Beratung zu Patientenverfügung, 
Psychosoziale Notfallvorsorge (Krisenintervention,
Einsatzkräfte – Nachsorge), Besuchs- und Begleit-
dienst für ältere Menschen und in der Jugendarbeit.
Außerdem fährt der MHD hauptamtlich im 
Rettungsdienst. Seinen Sitz hat der Malteser Hilfs-
dienst in Obertshausen.

Malteser Hilfsdienst
Bieberer Straße 131
63179 Obertshausen

Malteser Hilfsdienst e. V.

Das THW ist eine vom Bund aufgestellte Organisa-
tion. In den beiden Ortsverbänden in Seligenstadt
und Neu-Isenburg sind die ehrenamtlichen Helfer vor
allem in den Bereichen Bergung und in so genannten
Technischen Zügen organisiert. Die Beseitigung von
Wasserschäden zählt ebenso wie die Flussüberque-
rung zum Aufgabenspektrum und die Versorgung mit
Trinkwasser.

Technisches Hilfswerk
Kreisbeauftragter Detlev König
Taunusstraße 6
63512 Hainburg
Telefon  06182/4141

Technisches Hilfswerk

Einsatzgebiet
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Kreis Offenbach
Fachdienst Gefahrenabwehr-
und Gesundheitszentrum
Gottlieb-Daimler-Straße 10
63128 Dietzenbach

Telefon 06074/8180-63700

Unser integriertes Hilfesystem
stellt sich vor



Gefahrenabwehrsystem

Alle Fäden des nicht polizeilichen Gefahrenabwehr-
managements laufen im Gefahrenabwehr- und 
Gesundheitszentrum des Kreises Offenbach zusam-
men.

Neben der Koordinierung der Freiwilligen Feuer-
wehren werden alle anderen im Kreis tätigen 
Organisationen betreut und im Großschadensfall
einsatzmäßig geführt. Dafür erstellt der Kreis 
Vorsorgeplanungen. Die Zentrale Leitstelle koordi-
niert alle Einsätze des Brand- und Katastrophen-
schutzes sowie des hauptamtlichen Rettungs-
dienstes.

Die Versorgung der Bevölkerung mit Leistungen der
Notfallversorgung und des Krankentransportes wird
hier planerisch erfasst, festgelegt und ständig auf 
Effektivität geprüft. Im Kreisgebiet ist außerdem die
notärztliche Versorgung mit circa 7.300 Einsätzen
im Jahr sicherzustellen.

Zu den weiteren Aufgaben zählt die Aus- und 
Weiterbildung der Feuerwehren auf einem hohen 
Niveau. Die Zusammenarbeit zwischen dem Brand-
schutz und den Organisationen wird ebenso ge-
fördert, wie die Sicherstellung der überörtlichen 
Gefahrenabwehr durch das Engagement des Kreises
für die Städte und Gemeinden.

Mehr als 2.000 Gebäude unterschiedlichster Art sind
vom Vorbeugenden Gefahrenschutz zu begutachten.
Die Brandschutzerziehung in Kindergärten und
Schulen wird ebenfalls unterstützt.

Ein weiterer Baustein ist seit 2007 der neu ange-
siedelte Bereich Gesundheit. Hier werden unter 
anderem Aufgaben des Infektionsschutzes und der
Trinkwasservorsorge koordiniert.

Vorstellung der im Kreisgebiet 
tätigen Organisationen

Die DLRG ist im Kreis Offenbach mit den Schwer-
punkten in der allgemeinen Schwimmausbildung, in
der Ersten Hilfe am und im Wasser, im Wachdienst
und im Katastrophenschutz aktiv. Rettungstaucher
mit Rettungsbooten und Fahrzeugen stellen 
Wasserrettung auf dem Main sicher.

DLRG Bezirk Rodgau-Dreieich e. V.
Michael Schwarz
Robert-Koch-Straße 10
63165 Mühlheim
Telefon  0172/6109415

Deutsche-Lebens-
Rettungsgesellschaft
Bezirk Rodgau-Dreieich

Das DRK ist im ehrenamtlichen Bereich in 17 Orts-
vereinen unter anderem auch mit Blutspendediens-
ten, Kleidersammlungen, Sanitätsdiensten sowie
Aus- und Fortbildungskursen aktiv. Gleichzeitig sind
die Aktiven in das System der Gefahrenabwehr des
Kreises mit verschiedenen Einheiten des Sanitäts-
und Betreuungsdienstes im Rahmen des Kata-
strophenschutzes fest eingebunden. Außerdem fährt
das DRK hauptamtlich im Rettungsdienst.

DRK Kreisverband Offenbach
Spessartring 24
63071 Offenbach am Main
Telefon  069/85005-0

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Offenbach

Die 29 Freiwilligen Feuerwehren des Kreises Offen-
bach bewältigen mit 1.600 ehrenamtlich tätigen
Frauen und Männern mehr als 4.500 Einsätze im
Jahr. Die Aufgaben reichen vom „klassischen“
Brandschutz, der Allgemeinen und technischen
Hilfe über die Mitwirkung im Katastrophenschutz
bis zum aktiven Umwelt-, Chemie- und Strahlen-
schutz sowie der Wasserrettung.

Kreisbrandinspektor Ralf Ackermann
Gottlieb-Daimler-Straße 10
63128 Dietzenbach
Telefon  06074/8180-63700

Freiwillige Feuerwehren
im Kreis Offenbach

Im Bereich Rodgau und Rödermark hat die JUH
ihren Arbeitsschwerpunkt. Die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer engagieren sich im 
Sanitätsdienst, in der Ausbildung der Bevölkerung
und im Katastrophenschutz. Hierbei hat die JUH
mit dem Malteser Hilfsdienst gemeinsame Ein-
heiten gebildet. Die JUH ist ebenfalls hauptamtlich
im Rettungsdienst tätig.

Johanniter-Unfall-Hilfe
Borsigstraße 56
63110 Rodgau
Telefon  06106/87100

Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreisverband Offenbach


